
Locale Neuigkeiten.
Harrisbn.'g Pa.

Donnerstag, November 7, 1867.

Reue Anzeigen. ?Folgendem An-
zeigen erscheinen in drr hrntigrn ?Staats-
Zeitung", auf welche wir unsrrr yesrr aufmcrk-

Schcriff'S Verkauf?l. D. Hoffmann.
Schuhe- und Slirftl?l. Minsk.

EisrÄn TadrÜr-P. S°R,!. KR.E. R.
Santoninzelichrn-E. O. Härtung.
Großer druischer Bail-Di- Commitlrr.

(si,t ?ebrauchtrr
in

gutem Zustande ist bil-

Erpedttion dieses WaticS.

Lunch, Lunch!
Ein famoser Lunch wird nächsten

Rsntag, den Ilten November 18K7,
im Saloon des Hrn. I. Adam Gembe,
in drr Strawbrrro Alle, nahe drr Dritten Str.
seroirl verde.

B i cr wird orrzapft.

Beränderung deck Fahrplan.
Die Pennsylvania und 'Northern Central Ei-

den Publikums auf deren Anzeige ieiner ande-
rer Stelle dieses Blattes.

DaS ReformationSfcst in Har-
riSburg. Im Jahre 1517 am 31. Lkw-

er war r, IS der großc Reformator, Vo.

Marlin Luther, seine 05 Cehrsätzc an die

Schloßkirche z Wittenberg schlug und dadurch

Gottesdienst begangen, bei weicher Gelegenheit

der allgemein geschätzte Pastor Jäger rine der
Feirr angemessene Ansprache hielt. Die Kirche

zI, fielen uns beim Eintritt zuerst die Worte
de Liedes: ?Eine feste Burg ist uissrr Gott",

än die Auge, unter denen sich unmittelbar das

Mit de großen RrsormatorS befand. Zu dci-

rn Seitrn des BiidrS prangte die Zahl des
ewig denkwürdigen Jahre "1-517". Kan-

zel und Altar waren sehr hübsch mit Guirlan-
den und Blumrn - BouquelS grschmückt, nd

Die St. Michaelis - Gemeinde feierte das
gest erst am letzten Sonnlage. Am Vormit-

tag hielt der würdige Pastor der Gemeinde, Hr.
LieSmann, eine sehr lräftige, herzliche An-
sprache, während er am Abend einen Re-

ten, hie.
Auch die St. Michaelis Kirche war, herrlich

und geschmackvoll mit Guirlanden und Bln-

Lerherriichung des TagrS beitrug.

"SäI>I.OV LVL." Letzte Donnerstag
hatten wir "Hallow Eve," bei weicher Gelegen-

heillosen Lärm verführt. Weiche Bedeutung

Abgeblitzt.?ln einem Städtchen keine
hundert Meilen o hier schrieb neulich eine
jungrFrau, welche die Treue ihres Gatten auf
die Probe zu stellen wünschte, mit verstellter

Hand und unter fingirtcm Namen ei Bricfchcn
worin ihm die Schreiberin mittheilte, daß sie ihn
häufig schon gesehen und bewundert habe, und

um genauer mit ihm bekann zu werden. Der
Hrrr Gemahl ging richtig in die Falle, beant-
ortete da Briefche sofort und bestimmte Zeit
und Ort der Zusammenkunft. Beide Parteien
trafen sich zur verabredeten Zeit an der Thüre
de von dem Galten zur Zusammenkunft be-
zeichneten Hause, dir Dame tief verschleiert.

Frau bildeten füreinige Minute das Tableau.
Rasch aber faßte sich der angeführte Gatte wie-
hrr, umarmte sein Weibchen und ersicherte ihr,
das Ganze sei nicht als ein Spaß gewesen und
r habe om ersten Augenblick an gewußt, daß
sie r gewesen, dir ihm da Briefchen geschrie-
den. Um sein Frauchen aber wieder ganz zu.
frieden zu stellen, kaufte er derselben sofort einen
tilinodischrn Bonnet, einen neuen Mantel nnd
ei elegantes seidene Kleid.

Vorzüglicher Schweizer - Käs
A.Reel,

02 Markt Straße,
HarriSburg, Ok. l, '67-IMt.

Feuer in vkiddletown.?Letzte Don-

Schweigart, t nördliche Theile er
Stadt, mit ihe ganzen Inhalt durch Feurr
zerstör. ES waren zur Zeit dr Feurr eine
große Quantität Frucht und Heu indrrseldr >
tun Kühr, zehn Pferde, irr fette Ochsen nd

ebenfalls. Der Vertust de Hrn. S. ist de-

trlt.

Der katholisch Eentral-iverein
von Rord-Amerika. InDeutschland
und den Ber. Staaten hat sich seit einiger Zeit
unter obiger Bezeichnung ein vereingebildet,
der in srinrr Tragweite destimmt ist, segensreich
auf dir Einwanderung aus de alten nachdem
nruen Baterlande einzuwirken. Wohl nur We-
nigen unter uns sind die Gefahren, die Leiden

ist die Thatsache unbekannt, daß trotz aller Be-
strebungen, sich des Emigranten hülfreich anzu-
nehmen, noch immer viel, sehr viel zu thun üdrtg
bleibt. Der Beschluß he amerikanischen Zwei!
ges des Central Verein, elcher vor einiger

Zweig. Gesellschaften mit 16,15 l Mitglieder und
ein,in OpcrationS-Kapitale von 460?70,000.

ist Herr loh. Amend in St. Louis, (der als drL

tracht wird). Zur Zeit sind die dem Central-

Schuhe- und Stiefel-Haudinng.
Wir machen unsere hiesigen Leser auf die

AnzeigcdeSHrn. M inSk in einer anderen
Spalte dieses Blattes aufmerksam. Derselbe

sten Mode. Wir empfehlen Hrn. M. der

freundiichr Gunst des Publikums.

Ehrenhaft entlassen.-E. S. gouchc,

beth Sicher verhaftet war, wurde am letzten

stellte, daß er nicht der Thäter war. Bis jetzt

hat man noch krine Spur des rechten Thäters.
Eine kaltblütige Mordthat.

wie des Geiste, vrrursacht Admattung und
Krankheit. Das gewöhnliche Mittel ist, etwa
StimuiirendiS zu nehmen, dessen Wirkung die-

selbe ist, als Peitschenhieb anstatt Hafex für ein
ermüdetes Pferd. Der wahre Weg ist, da
Softem zu kräftigen durch ein andauerndes To-

nnd Kraft gibt. "

Ein Abenteuer mit Bären. An
einem Tage in letzter Woche waren zwei Män-
ner, H. M. Skinner und Dan. Towan, on
FannettSburg, Franklin Eounto, in da Gebirge

gegangen, um sich nach erlaufenem Bich mzu-
sehen, als sie drei Bären aufeinem Baume er-

blickten. Die Bären versuchten zu entkommen

de bei sich hatten, so hielt einer on ihnen die
Thiere durch wohigrzi,lt-Würfe mit Steinen

und Knütteln in Schach, währazß der andere

nach dem nächsten, zwei Meilen entfernten Hau-

Zur Warnung.?Neulich Nachtwoll-
te eine grau mit einem leinen Mädchen bei
Aalion, Ohio, au dem Eisendahnzuge steigen,
wie es aber hier zu Lande oft , gehen pfleg,,
war sie in zu großer Hast und konnte nicht war-
ten, bis der Zug hielt. Das kleine Mädchen
glitschte aus und siel unter dieRäder, die Über
beide Handgelenke passirten. Um da Leben
der Kleinen zu rette, mußten ihre beiden Arme
am Ssibogen abgenommen werden.

?ckr ? Da ig unserer beuisch.
amerikaulscht Jugend tr Hang zu Bom-
mel in de letzt e Jahren in BesorgUiß erre-
gender wets üb Hand genommen hat, wird
kein Mensch, der Thatsache orurtheilsstei de-
sprühe kau, in A dmde stelle. Ganz speziell

sind e Jünglinge, -uwerikanischer sowohl als

dentscher Abtunft, in de Atter on 16?20

Jahren biejeuig Led.mSpertode, in elcher er
Mensch seiner ölligim Entwickelung entgegen-
gehl nb in der sein Charakter die Form an-
nimmt, die seinen ganzen Lebenslauf bezeich-
ne, eichen alle Thoren zum Verderben of-
fen stehen, ehe sie durch eigene Willenskraft und
Eharakterfestigktil gegen den ihnen drohenden
Ruin zu schützen im Stande find.

SS ist eine traurig Wahrheit, daß diele El-
tern, nachdem ihre Alnder ein paar Jahr die
Schule besucht und othdürftig Lese und

Schreiben gelernt, glauben mi der Erziehung

zu Ende zu sein nd ihre Kinder nun Ihrem
Schicksale überlaßeu zu können.

Gerade die Heranbildung des Jünglings zum
Manne, ist die schwierigste Aufgade seine Le-
ben, e flnd die die Jahre, für welche der

Mensch für gute wie fürschlimme Eindrücke das
empfänglichst Gemüth hat. Wir

I Fälle bekannt, wo gerade da Gegentheil

statlfand ein Beweis, baß der Eharaklcr des
Mensche gerade in diesen Jahren die entschei-

legt.

Wie nothwendig e Angesicht dieser Thatsa-
chen ist, die Thätigkeit, da Denken und Wir-

Geleise zu führen, ihm bei der Wahl seiner
künstigen Lebenstellung behülflich zu sein, sollte
Jedem, der sich für da Wohlergrhcn srinrr
Nachkommen interessirl, einleuchte.

Die schönst Traube in Amerika.
Herr Alfred Speer, der Fabrikant dr br-

DM- Die erste Dost überzeugt, daß E o e>
DpSpepsia Eure gerade die Sache ist,

vertreidl Schmerzen nach dem Essen in zehn
Minuten.

Gerhard'S Gartenlaub.?Vor uns

interessantem Inhalt, on dem wir nächst der
Fortsetzung de Gerstäckcrschen Romans: Die
Penchnenchen, hauptsächlich auf zwei ganz be-

sonder interessante Pieren aufmerksam machen
möchten, nämlich auf: Glücke Unbcstand
nach einem Erledniß im deutschen Kriege oon

1866 , und dann j Der Prozeß Müller

Briggs auf einer Londoner Eisenbahn, im Ha-
fen von New-Zork verhastet, nach England zu-
rückgeb-acht und dort gehängt, nnd die Lesrr er-
innern sich sicher noch der lebhaften Sontrooersr,

oder Unschuld de Müller geführt wurde? Jetzt
erhalten ir nun tn Obigem zum ersten Mai

eine zusammenhängende, unparteiische und kriti-

sche Darstellung jene Prozesse, und zwar au
der Feder eines der gediegendsten ilriminalistrn

aus drm Leben Franklin' Die Schwestern,
on Arthur Stahl?Zu schnell! on Dr. Hei-
demann.?Pech! onGerstäcker.-Die Grenz-

Wildgoose Lodge; öriminal Geschichte au der

Zeit der irischen Unruhen.?Die NeujahrSnacht

auf dem Tafelberg. Seltene Fügungen, on

tolle Nacht, on Neumann. Strela Der
Pelzjäger.?Der Leibarzt de König. Eine
Weistererscheinung.?Das RückwärlSläuten

gehe in A. Ree >' Store, Nr. 402 Mark
Straß, (nahe der Vierten). Der Vorrath ist
gut. Auch erkauft er Lagerbier Gläser, Trink-
Gläser, Porzellan-Waaren, u. f..

Was fie gethan haden.
big damit, aS ihre Partei gethan ha. Ein
Wechscldlatt gibt nun folgende Register ?n
radikalen Errungenschaften:

Sie haben die Freiheit abgelchafft.

Sie haben vi Schwurgerichte abgeschafft.
Sie haben die Gesetze und Gerichtshöfe ab-

z
Sie haben ine republikanische RegierungS-

form abgeschafft.

Sie haben ben Frieden und Bruderstnn im

Lande abgeschafft.

Sie habe allen Respect für eine geschriebene
Constitution abgeschafft.

Sie haben die Redefteihei abgeschafft.
Sie haben die Preßfreiheit abgeschafft.

Sie haben die Meinungsfreiheit abgeschafft.
Sie habe die Religionsfreiheit abgeschafft.
Sie haben Alle, wa der letzte Krieg grzz

gemacht hat, abgeschafft.
Sie habe die Rechte, für welche unser Bor-

gänger gefochte haben, abgeschafft.

Sie haben Gold und Silber abgeschafft.

Sie haben gleiche Rechte für Alle abge-

schafft:
Sie haben gleiche Taxation abgeschafft.

Sie haben Oekonomie und ehrliche Admi-
niftration der Regiexung abgeschafft.

Sie habe niedrige Preise und billige Le-
bensmittel abgeschafft. - '

abgeschafft.

SeldeSwerth abgelchafft.

abgeschafft.

östlichen gadrikanten abgeschafft.

Sie haben die Repräsentation abgeschafft,
ohne die e keine Taxation geben soll.

Sie haben den Senat der Vex. Staaten ab-
geschafft.

Sie haben da Repräsentantenhans der

vex. Staaten abgeschafft.

Sie habe dle Ver. Staaten abgeschafft, und

schließlich.
Sie haben da Stimmrecht der Peißen im

Süden abgeschafft.

RSthsel.
Die Auflösung der Räthsel in der letzten

Nummer ist >

Richtige Auflösung Hrn. Sha. Low,
PittSburg,

Briefkasten.
LykenStow n.?Hr. G. W.?Be-

sten Dank für die Läpplen. Sell Räth-
sel soll folgen. Apropo: Würden Sie
nicht die Agentur für die ?Pennsylvan.
StaatSzettung" in sellem Städtel über-
nehmen ? Constbere Se mal die Sache;
wenn' lieb Weible nix dagege hat, so
dürfen Sie'S wohl annehmen; der Rip-
per ist'S z'frieden. Der Andre steht tn
?Reih und Glied."

New Waterford, O.?Hr. Agt.
D. ?Ihren Brief vom 10. Oktober ent-
haltend 84, haben wir nicht erhalten;
der Verlust trifft natürlich un; wir
möchten Sie aber bitten, in Zukunft
Ihre Briese, die Gelder enthalten, re-
gistriren zu lassen. In einer anderen
Stelle dieser Nnmmer sprechen wir un
näher hierüber au.

Freeport. Hr. Dr. K. Guck,
da kommt unser freundlicher Doktor scho
wieder mit 'nein kernfesten Saxenburger
Haudegen ang'rückt. Willkommen, lie-
ber Alter. Wir kennen ben wackeren
Ernst; s'isch e scharmantes Männle; er

ist nit uf de Kopp g'falle, änyhau.

Butle r.?Hr. K. R. ?Wieder den
Nagel auf den Kopf getroffen, indem
Sie alle vier Räthsel lösten. Die Ih-
rigen werden folgen.

Philadelphia.?Capt. I. C
Schönsten Dank für sell grün ?Frösch-
le"; 'hat sich ganz munter umg'schaut,
als e uns sah, und war recht froh, so

guat Männle wie den Rtpper getrof-
fen zu han. S'war recht, da ß Sie und
seller Charly oinS uf die Lampe gegosse
han; hätten ooch dabei sein mögen.?
Wissen wohl, daß Ihr famoses Kleeblatt
sich nit in'S Bockshorn jagen läßt, eben
weil es den Schnabel am rechten Platz
hat; aber seller Christian in der EoajeS

Straße bietet alle zwebenigp Christian
uf dere Seit vom Jordan, sell is schuhr;
e kernfesterer Demokrat und freundliche-
rer Kamerad wie er, geht kölner uf zwyi
Bowlen; ischt'S nit so? Sapprement,
mer muß lachen, wenn Niep ihn just an-
guckt, oder nur an ihn denkt.

Halt! noch e Briefle, und?e frischer
Rekrut?e Männle, dessen famose fäncy
Seife sogar den schwärzesten Wollkopf
weiß waschen soll. Sobald selle Probe

Auflösung Rio. 2.
?Stunden."

Folgende Personen habe dl richtige Auflö-
sung eingesandt: F. W. Liesmann, Michael Ei-
semann, HarriSburg; gräul. Hemielta Hein-
gärtner, Eanton, O. z F. Jos. Maiee, Taren-
tum.

Auflösung Nro. 3.
?Räthsel."

Keine richtige Auflösung eingesandt.

Auflösung Reo. 4.
?Zuchthaus."

Richtige Auflösung Hen. L.F.Reuthner,

Auflösung Nro. 5.
?Die andere Hälft e."

Richtige Auflösung eingesandt on Hrn. E. F.
Ebel, HarriSburg; EhaS. Low, PittSburg ;K.
Ruff, Butler; Michael Eisemann, HarriSburg;

F. I. Maler, Tarentum.
Auflösung No. 6.

?Na ih der Arbeit".

?Unsch ulb."

sung eingesandt: I. Theo. Heiner, HarriSburg;
Ehas. Low, PittSburg; L. F. Reuthner, Har-

Ruff, Butler; F. I. Maier. Tarentum.
Auflösung Nr. 8.

rietla Hcingärtner, Eaulon, O.; EhaS. Low,
PittSburg; David Bandi, HarinarSoillc; L.

F. Reuthner, Hanisburg; K. Ruff, Butler; F.
Jos. Maier, Tarentum.

Auflösung Nro. 0.
?Mi ß g unst."

sung ein: Madame F. Hooler, I.Theo. Heiner,
L. F- Reuthner, Mich. Eisemann, F. W. LieS-

tlle ;K. Ruff, Butler; ChaS. Low, PittSdurg;

Nro. 1.

Nro. 2.
(Eingesandt von Hrn. E. Schriner, dahicr.)

Hoch in die Wölken ist'S gebaut.

Reo. 3.

Nro. 1.

Sie ging mit dem Ganze,
Ich gab ihr'S Geleite,
Ich bat sie um'S Erste,

Nro. 5.

Ohio.)

Nro. 6.
' (Eingesandt von Hrn. E. Gtock, Aughwick.)

Buchstaben 7

Nro. 7.

Nro. 8.

Nro. 0.

kommt, wird dem Wunsch entsprochen.
Die Lpooäuliolm sind richtig ang'langt.
Der ?Katzenjammer" oder ?Schnupfen"
flnd zwei erbärmliche E ustomer; sie hän-
gen stch einem an, sobald der Schnabel
schief in' Blas guck; well, so geht'S
eben wenn man ?kränzelt"; hätte das
Kleeblatt den Ripper bet sich g'habt, so
Hätt'S koi Kreuzbuckelweh abg'setzt.

HarmarSville. Hr. D. B.?
Bet Golly, da kommt noch en frischer Ka-
merad ang'stiefelt?e famoser Butscher,
der just so gut 'nen Wollkopp wie 'nen
Ochs am rechten Horn packen kann.?
Willkommen, lieber Hanne. Ja, ja,
'Compagnie est bald voll; just so fort-
gerutscht; unser David versteht'S Re-
krutiren aus ein FF. Besten Dank für
sell Läpple. Sie han etliche Räthsel
richtig gelöst.

Huntingdon. Hr. P. S.?
So, so, Sie sind nach sellem Städtel ge-
muvt? s'lieb Weible auch? very well;
wir rutschen nach,?nit der Ripper, aber
sein Päper, woblverstandea, lieber Paul.
Freundlichsten Dank für selle Läpplen.
Nach unserer Rechnung wär'S so recht.
Pitt bur g.?Hr. C. L.?Bully,

Sie han alle Räthsel g'löst.
Wtlmington, De l. ?Hr. F.

H.?Hhre gediegene Aufsätzr werden der
Reihe nach folgen.

lohnStow n.?Hr. Agent W. M.
?Halloh ! auch e Läpple vom Schvrsch?
danke freundlichst.

Canton, O:?Hr. Agent I. H.?
Ach, herrje! da bringt ja unser wa-

ckerer Jakob meinerserl 'nen frischen Re-
krut, der noch nie 'ne Zeitung im Haus
g'habt Hot; S'isch en scharmant guat
Männle; er kommt von der Rheinpfalz,
wo auch seller ?wahre Jakob" inCantnn
herkommt, und will jetzt alle Woch unser
Päper han. so daß er und sein Weible
sehen und hören können was der Ripper
über die schöne Welt zu schwatze hat.
So ischt'S ganz recht, lieber Balti;
mer wette unsere Stoveptpe, daß Sie
im 'ne Jahr mehr gelernt haben, als e

halb Duzend von denne RusliiieniZs, die
zu geizig sind, e Zeitung zu bezahlen.
Ischt'S nit so, Jakob??lhr munteres
Töchterchen hat d'Räthsel richtig g'löst.

Röchest r.?Hr. Agent R. A. S.
?Freundlichsten Dank für sell Zugpfla-

ster. Sagen Sie sellem StrackehanneS,
daß er weit n-ksncl isch, und soll sich nur
nit truwele, denn er hat scho zweimal
geblecht; und so'n ehrlicher Kamerad
soll unermzr sein? da geht nit, o Bir-v.
Wir han an Sie g'schrieben, und Jh
ei, die Musterrolle zug'schickt. Selle
PhiiippSburger Compagnie ist noch ii
stark genug; gucken Se sich emal e biß-
lc um, ob mer it noch paar von seltne
alte Husaren ausgabeln kann.

Econo m y.?Hr. I.B.?Schöne
Dank für sell Läppte. Sell Räthsel ist
bnlly ; können aber den ?Storch" it

aufnehmen, weil er in schlechter Gesell
schaft ist.

Sherex'S Croß Road S.?
Hr. W. V.?Guck cnial da ! e ?Vogel"
mit zwei sursträhte Rekruten, alte, er-
probte Soldaten vom rechten Schlag;
ja, und in den Ripper it mit 'nem
leeren Magen abzuspeisen, schicken sie
auch zugleich e Portion vom Onkel Säm
seinen netten ?Laubfröschlen". Bully.
Auch heißt's im Briefle, daß bald mehr
Rekruten kommen. Respekt vor Ihnen,
lieber Wilhelm. Kommen Sie just mit
den wackeren Haudegen, mehr han im-
mer noch e guat Piatzie offen. Beste
Dank. Seller tapfere Feldwebel und

seller kreuzfidele ?Kegel" sind eing'inu-
stert.

PittSliux g.?Hr. Agent F. K.?
Wir gedenken auf nnserex Heimreise im

Laufe der nächsten Woche hei Ihnen ein-
zukehren, und werden selbstverständlich
sowohl über selle ?langhälsigen Kapu-

ziner" wie auch über das Ripper'sche
Armee-Corps Reoüe halten. d'Stvve-
pipc spitzt schon den Schnabel!

Huntingdon.?Hr. Agent I. L.
?Stop e littet! Just eben kommt noch
e nett'S Briefle mit 'nein kapitefestenl
Rekrut nd e paar ?grüne Kapuziner"
mit 'nein ?Laubfröschle" angerückt.
Bravo, lieber Alter, und besten Dank. ?

Seller August hat Alles recht g'firt.?
Der Hannes ist 'ne kreuzehrliche Seele;
den Kalender hatte mer ganz vergessen.

Chambcrsbur g.?Hr. P. A.?
Seil Büchle ist bereits abg'stiefelt, aber
von sellem Piltsburger ?Moses" wisse

Sunbur y.?Hr. I. K.?Schönen
Dank für sell munter Läpple. Ihren
Wunsch werden wir befolgen.

Briefe mit noch mehr Rekruten nd
auch grüne Läpplen wurden soeben noch
erhalten : Von Hrn. H. Fackiner, Hrn.
L. L. Ripper und Hrn. Fr. I. Maier.
Die Antwort wird folgen, aber nit in
der nächsten Nr., da der Ripper verreist
isch. Nur e bisle Geduld.

Geldkaften.

Geo. Weber, LykenStown, 82 00
Andrew Weis, do 2 Vit
John Hundertmgrk, Freeport, 1 00
C. O. Härtung, Pittsburg, 2 00
John Strack, Rochester, 2 Vit
Christ Steiner, Beaver, 2 W
Wm. Vogel, Shearer'S Croß Road,2 00
Geo. Hegele, do 2 00
John Cadte, Natrona, 2 00
Geo. Halbauer, Philadelphia, 2 00
Cha. Rittmayer, do 2 00
Fred. Arnold, do 2 00
Wm. Sander, do 2 00
Gottfr. Buhl, do 2 00
Jos. Burkhardt, Economy, l 00
Ch. Meyer,(Gastwirth)HarriSburg,2 00
Dickel äc Trelde, do 2 00
Michael Mast, do 2 00
Henry Liebtreu, do 2 00
lohnSauter, do 2 00
John Maeurer, do 2 00
Conrad Zetler, do 2 00
John Schwartz, do 100
David Bender, do 2 00
Juliu B. Fluß, do 2 00
John Deller, do 2 00
John Harre, do 100
Wm. Bischof. Do 2 00
Gustav Hegmann, do 1 00
Cha. Reiner, Lewistown, 2 00
John Glaß, Upper Leacvck, I 00
Ernst Braun, Lancaster, I 00
Henry Schilling to 2 00
Rud. Schmidt, do 20V
Geo. Kurtz, JohnStown, 2 00
Jacob Bandt, HarmarSville, 2 00
Paul Schmidt, Huntingdon, 100
Alois LaSke, Deutschland, 1 00
Heinrich Leister, Huntingdon, 2 00
Adam Schmiermund, do 2 00
John Free, do 2 00
Valentin Braust, do S 00
John Wfbrlf,

.

do I 00
John Kretsser, Sunbury, 1 00

Marktberichte.
Gold -1.44

Harrisburger Haushaltungs-Markt:
D o nn e r s t a g, November 7, 1867.

Kartoffeln,per Bush!, 4t 25
Butter, 35
Eier, Pas Dutzend, 35
Fett, per Pfund, l8
Schinken, per Pfund,. ~ , 2?

Schulterstück, 2
Seitenstücke 16

Mehl- und Frucht-Markt i
(Sorrigirt von I. E. H tilier.)

Mehl, Ertra Familie, 13.00
? Eitra, . 12.00
? Superstar, 03>0

Weizen, (weißer), 43.00
? (rother), 2.50

Roagcnmrbl, lil.oo
Welschkorn, 1 50

7lt

Wclschtornmrht, per Peck, 40

Lau ca st e r?Novmder 7, 1867.

> Haser.^...... 470

Whiskey?. '. '. '. 230
Kartoffeln,... 1518
Eier, per Dtzd. 25 Kl
Hühner, 75

> Haser, per Sack. 100
! Schweineflriich.ll 12

Mehl,(Supers.) 40 25
? (Ertra).. 10 5!

Weizen, iWcißer) 2 65
? (Rother) 240

Wc.schtorn 1 37
Korn, 1 45
Butter, per Pfd...3035
Schmal, prr'Pfd.l2 14
Rindfleisch, pr'Pf.lB 20
Kalbfleisch, beimj 10 12

?O-
PittSbu rg, November 7, l867.

Aepfel, neue per Bbl, .... 42 00?l 00

Böbne n?pe? Bush?" . 3 25
Butter, ftische Rott, per Pfd., 35 38
Eider, per Bbl., 3>io?

prr Dutzend, 27 28
Essig, per Göll., K>?
g e der n, per Pfund 00?
Äetraid r?Weizen, 2 50?2 Kit

Nrurr,.. 2 50?
Roggen, l 50?
Gerste, Frühl.,.. i 35

Hafer, 70?

Buchweizen, prßsh.2 25
Grocrric, Kaffee, p -

Zucker, Cuda,.... llj- 12
? Porto Rico, 121- 13

Bröckel, . . 15j- 161
Moiasse, NO, pG. 00-1 05

? Porto Rico Kit? 85

Heu, trider Ladung, prr T0nne,..15 i0-20 iiit
Kartoffel, per Büschel, 1 oit?l 10
K ä s e, West. Nrs., per Pfund, 121-14

Hamburg, >2-13 ; Goshe, 15

tory, 13-14.
Kohlen, per Tonnr, 12 00-12 50

Malz?per Büschel, Winter,... I 75

Mehl, Ertra Fam.Wintrrwcizen,l2 50-13 00
Fane, 14iti-Isi>o
Frühling Weizr, ... II 50-1200
Roggen, 875-0 00
Kor, prr Büschel,. . . 00- 1 00
Buchweizen, per tili Pfd.,3 00?3 25

Schultern, .... 17? 18

ainerc > eii, Tniwit v, per 2 sh..

Flachs, do 2 00?3 00

W? iVkc y. City Ree" . ..2 28
0

Philadelphia, November 7. 1867.
Biittcr, (roll) 30 bis 40 rtS.
Mrhl, Superfinr, 47-5-0-8310

? Ertra 8.00-0.5
? Pa. Family, 10.50-12.50
? Jaiiro, 13.tt0-14.5i

Klccsame, 8.25-8.75

Weizr, (weißer), 3310-3.25
? (rothrr), 2.20-2.60

Aich-Markt.

2,400 Ochse zu 8 bis 8j Cents prr Pfund

7 bis 71 EentS für gute, und 5 bis 61 Erms

250 K ü h c zu 440 bis 465 für SpringrrS,
und 450 bis 400 fürKühe und Kalb. Nachfra-
ge gut.

3,500 Schwcinezu 40 50 his 410 50 per
100 Pfund. Nachfrage gut.

s,itio Schafe zu 41 bis 5j Cents per
Pfund.

Butter, .... 35ctS.
Eier, 22rs.
Federn, 70ctS.
Fett, octS.
Hafer, 70ciS.
Hopfen, .... liilctS.
Mehl, Sup-,fei, 0.50

? Ertra, 10.75
WhiSkp, 3lctS.

. Roggen, . . . 41.46
. Gerste, grühl., 1.35
, Wintwereizcn, 2.60
, Welschkorn,... 1.00
, Hei 17310

Kartoffeln,... 1.06

21 bis 5; Medium 'Blätter 7 bis 10, Feine
Blätter 12 bis 25; A lScriescnc Blätter 30 bis
60 ; lillcrS, per Pfund, 2 bis 1 EentS.

ga beicirtcr Tabak: 5'S, B'S und IO'S
dunkler 60 bis 68; 5'S, B'S und lit's delicr 75
bis 82 ; U'lglit zxiuiuli 75 bis 41.i1>; Ken-

Vieh -M a r k t.

Ren 46 bis 7?00 die testiere Rate wird

Des Volkes Freund.
PcrryDaviS' Vegetabilischer Pain Killer

den. CS ist eine von den Mediline die mehr
werth sind als Geld.

Macht keine Versuche mit neue Mitteln,

Der Woodstock (C. W.) Srntinel sagt: Es

beste Familien Medicin ist jetzt fest etablir.

Eisen im Blute.
nlßtheile

i^Bl^ite

Theologen und Anderer tnthalWd, werden an
irgend eine Adresse frcigeschick.

Der Aechte hat ?Peruoian Sprup" in da
GlaS geblasen.

I. P. Dinsmoxe,

No. 36 Depstraßt, New-Aork.
Verkauft inallen Apotheken.

Grare'S berühmte Salbe.
Von Hrn. E. Tucker, Bahnhofmeister SalliS-

burp, Massachusetts.
?Ich habe seit Jahren einem bösen Hu-

nirluh anzugreifen, wklche, drnke ich, blichet-
lende Natur der Salbe andeutet.

Seth W. g owle u. Sohn,
Boston, Eigenthümer.

Verkauft bei allen Droguisten zu 25 Ernt
per Schachtel. Bei Post, 35 EentS.

Okt. 1i).'67-4,.

Wilhelm Vastrock,

Kleidungs - Stücken,

Ecke der Walnut und Vierten Straße,

Harriiburg,

Herbst- sNvinter-Mnaren

Tüchern, Cafsimeres,
Seiden-Sammet, Wrstenzenge, ,c..

erhaltenes, die er zu den bilkigsten Prei

Bestellungen aller Art werden prompt
Und auf die befriedigendste Weise desorgt.

HV'Stine Arbeit wird garanttrt.
Kommt, nnd urtheilet für Such selbst,

Wm. Gast rock.
I Harrisburg, No. 7, 67.

Haushälter ud Eousumrnten
von

Z! ohlen,
werden es zu ihrem Interesse finden,

ihre
Kohlen

von

Mitchell K Haggerty,
Händler in

harten und weichen
Kohlen,

zu kaufen.
Office: Ecke der 4teck Chesuut

Straße, Harrisburg.
Oktober 17, 1867.-6.

Rothermel ud Zimmerma
Hinterlassenschaft.

se on Holland, von dem Unterzeichneten

ben 15. November 1867, um 10 Uhr Vormit-
tag, an Aulenbach' Halle, No. 608 Pennstr.,
Readina, Berk Sountp, Pa. Der Zweck die-

ist b sie le-

für obigen Zweit zu unterzeichnen gedenken.?
Da die unser letzter Beisuch sein wird, f steht
zu hoffen, daß alle b,heiligte Personen beiwoh-
ne werde, um eine schließliche Entscheidung
zu treffe.

John I. Scholl.
Sekretär, ASentown P. O.

Jakob Warmkessel, Schatz.
Oktobrr 3t. 1867.-41. '

H. Frisch's
State Capital ZZrauerei.

Vierte Straße, nahe Walnnt,
HarriSburg.

llnsrren Freunden und Bekannten, sowir dem
Publikum überhaupt rmpfehlen wir obiges schon
lange rühmlich bekannte

Braugeschäft,
unter Zusicherung prompter und billiger Bedie-

H. Frisch'S Erbin.
Hartsburg, Dez. 15,

John B. Oadrii,

Juni 6.1867.?11. ' Li .

schrift

Reo. Edward A. Wilson,

luiliij. 1867?II?

Kllzeijze.
Seheriffs - Berkauf.

Mittwoch, Novrmbcr, 18f7,

sind groß qcnug, um"hciimbc 600 Barrels°Bicr
zu fasse ; rin andcrrr Främschuppcn, Fräinstail
und andere Nibengrdäude, ein Weingarlc.

dr, um die Zahlungen , entrichten^somit dal
rr Gelegrndei, das Geschäft fortzudrtreibe,
ohne vieles Capital zu besitzen.

?Demokrat" und ?Freie
Prrssc" wollen ObigcS copire, nd die Rech-
nung an die Osfir, dieses Blatte einzusenden.

Großer Deutscher
Rass!

's us l 111 <1 nts e.
Montag den Ilten November, 18K7.

Eintritt: ijit.vo.

Lancaster, Nov. 7, 1867.?1 t.

Santouinzeltche.
Ein wirksame und sicheres Mittel gegen

. Murmel.
Dieses Mittel, schon seit vielen Jnbre in

Aerzlcn erprobt nd aiS sehr wirksam befunden,
ist schon deßhalb sehr ,n empfehlen, weil cS aus
rein vegetabilischen Medicinen besieh, und zu-
gleich sehr angenehm zu ncdmen ist. Nach den
Zeugnissen verschiedener, tüchtiger, Wissenschaft-
lich gebildeter Aerzte, übertreffen diese Sa
lon inz^ltchen alle anderen, dis jetzt de-

lein die Würmer lödlen, sondern dieselbe,?auch
abführen und jede fernere Erzeugung derselben

S Otto Härtung,

P tsb
172 Sinilhfirldstraße,

Ein Zeugniß.
Etwa für Eltern. Das wirksamste

und sicherste Mittel für Vertreibung von Wür-
mer snamentlich bei Kindern, die es ohne An-
strengung gerne nehmen) sind die ?Santo-

einzig und allein de-

Herrn E. Otto Härtung, 172 Smithficld Str.
Be, PittSburg. Da der Unterzeichnete diese
Wurm-Mittel fast mehr als zwei Jahre in sei-ner Familie brauchte und stet den erwünschtenErfolg hatte, so glaubt er Eltern besonders, ei-
nen Di eilst wenn er sie auf diese

N0.7. lBti7-lj*. PittSburg, Pa.

Joseph Miosky,
Fabrikant und Händler in

Schnhen nnd Stiefeln,
Walnut Straße, dem Lancasterianer

SchulhauS gegenüber,
(zwisch.n der Vierten und Fünften Straße,)

Uqt'i'lsdlii'g, ?q.>

Schuhen und Stieseln
aller Gattungen

für Herren, Damen und Kinder

billigsten Preisen

VS" Reparaturen und bestellte Arbeit

H b !g

Wegweiser.sSr Reisende.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Züge erlassen da Pennfolognia Eisenbahn-

Depo zu HarriSburg täglich wie folg:
Oestllch.

Philadelphia Erpreß,ug, . 0,45 Vorm
-

. . g.jy
..

Lancaster B'ls "

Tag Erpreß, ug. . . 1,50 Nach,
HarriSburg Arrsmmeöatiou, 410 "

Cincinnati Erpreßzug, . g.,0 "

Westlich.
An"nnatiErpreßzug, . 12,15 Vorm
Philadelphia Erpreßzug, . Al5Emigranten,ug, . . 7.3 z "
Poftzug, .... 1.15 NachmSchnellzug, .

.
. 4,15

Hne Schnellzug, . . 4.20 5,

Northern Central-Eisenbahn.
Passagier,üg. erlassen da Pennsoloania Ei-

senbahn.Vepol täglich wie folgt:
Rördlich.

Erpr-Bzug' . . Z.,5 Vorn.
MN...

-
' - - 1.2 NachmSchnellzug, .... 4 M

Südlich.

Proklaatio>!
Ol Belohnung.

In Gemäßheit der Bestimmung einer

Gin Taufend Dollars
aus, welche die Stadt HarriSburg Demjruig.n
oder Denjenigen bezahlt wird, die dl.jrnigc
oder diejenigen Personen erhaftet und über-fuhr, elibe an dem mördeiischen Angriff undNothzucht bethridigt sind, drgangru au der Per-so on ElisabrlH Sieber in der Sieömttn Strastr, nahe Boas Straße in der Stadt

Und ich fordere alle guten Bürger, eiche denoder die Schuldigen Im Berdacht haben, oberwrlche irgrnd welche, mi, d,r Begehuna de
furchtbaren und scheußlichen Verbrechen zu-samm,Hangende Nachricht mitzutheilen haben,
sofort sich auf meinem Büreau zu melden, wo
ihre Mittheilung confidentiell entgegengenom-

Oliver Edwards,
Mayor.

Mayor'S Office, )
HarriSburg, Okloder 25, >

k 867. j

Bierbrauerei
zu verkaufen.

Ter Unterzeichnetc wünscht seine Bier-brauerei, gelegen in Middlctown, Dauphin
Eount, Pa., etwa 0 Meilen on Harrisbura,
zu verkaufen Dieselbe ist fast ganz neu, mi,
einem 60 Fuß langen Keller ersehen, nnd einemdreistöckigem Backftcin-HauS nnd
einem 2j Stock hohenFrämehanSMsnebst einer Lot on 50 bei
Fuß lang; Stailnng für PferdeMWGMu. s. w. Nähere zu erfahren bei

Leonh. Schütz,
Middlrtown, Pa.Sept. 2. '67?d

Schaut ans Euer Zutereffe!
Spart Eure Lumpen nd

alte Kleider!
Bcrizrßt Surrn Freund Rapp nicht!
An die Bürger on HarriSburg

und Umgegend:

Dex Unterzeichnete benachrichtigt ach-
lungSvoll das Publikum, daß er einen
Markt zum Einkaufen aller Sorten

Lumpen,
alte Kleider, Kupfer, Blei

Messing, Eisen, alte Bücher,

Ua. Machen, u. s. m.'
eröffnet hat, für welche er die

hvchstrn Baarpreise

Für gemischte baumwollene Lumpen bezahlt
er oon 4 bis ss EentS per Pfund ; ebenso für
alte Papier.

Schneider werden wohl thun, Abfälle, so-
wohl wollene wie baumwollene, aufzubewahren,

zahlt als irgend Jemand sonst.
ZurBequemlichkeit seiner Kunden, wird ex

alle zwei Wochen bei denselden vorsprechen, um
solche Artikel einzukaufen die man zu oerlaufen
wünsch. Solche, die in der Zwischenzeit ir-
gend welche der obengenannten Artikeln zu vre-
kaufe wünschen, wollen ihn gefälligst daoon de-

Man wird r ,n seinem Vortheil finden, ge-
nannt Artikel an den Unterzeichneten zu er-
kaufen, da er bessere Preise dafür bezahl wie
sonst Jemand. Wer eS nicht glaubt, der über-
zeuge sich selbst.

Waarenlager: gerade gegenüber.
HarriSburg, Okt. 17.


